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Wohin mit dem Kreuz? 

Wohin mit dem alten Kreuz aus Omas Wohnung? Was tun mit dem alten Ro-

senkranz, dem Weihwasserkesselchen oder der Marienfigur? 

Bei der Auflösung eines Haushalts bleiben die „frommen Teile“ oft übrig. Aber 

man möchte sie auch nicht in den Müll schmeißen, denn immerhin sind sie 

gesegnet und waren einem lieben Menschen über viele Jahre heilig. Meistens 

landen diese Gegenstände dann in einer Plastiktüte und werden auf dem 

Kleiderschrank jahrelang gelagert. 

Diese religiösen Erinnerungsstücke können sie gerne im Pfarramt am Mar-

tinsberg 1 oder in der Liebfrauenkirche in einem Korb am Eingang der Kirche 

ablegen. Alle Teile werden zu neuer religiöser Kunst verarbeitet werden oder 

rituell von Pastor Joachim Fey beerdigt werden.  

Eine solche Aktion hat Pastor Fey schon einmal an einer früheren Wirkungs-

stätte zusammen mit dem Künstler Jörg Frank gemacht. Damals ist die Welt-

kugel aus „Corpori“ entstanden, die deutlich macht, wie sehr die Welt leidet 

und wie Jesus an dieser Welt leidet um sie zu erlösen. 

Nutzen Sie die Fastenzeit, um nach solchen  frommen Gegenständen, die 

nicht mehr genutzt werden, zu schauen und übergeben Sie diese einem 

„spirituellen Recycling“ bis zum Palmsonntag. 

Pfarrer Joachim Fey 

Foto: Jörg Frank  
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Mutter-Rosa-Kapelle 

Mo. 02. März  Montag der 2. Fastenwoche 

 Laudert 18.00 h Ökumenisches Friedensgebet 

Sa. 28. Februar  Samstag der 1. Fastenwoche 

 

Urbar 18.00 h Vorabendmesse 
im Gedenken an: † Ehel. Edmund u. Gertrud 
Muders u. † Sohn Hubert; † Werner Vogt 
(Jgd.); † Walter u. Cäcilie Vogt, † Jakob u.  
Änni Kessler, † Mathilde Fleischhauer,  
† Margret Hilger; † Wilma Oppenhäuser (2. 
Jgd.), † Wolfgang Baron, † der Fam. Hümer 

 
Oberwesel 
Liebfrauen 

18.05 h Musikalisches Abendlob mit Carduelis 

Do. 06. März  Donnerstag der 2. Fastenwoche 

 
Oberwesel 

Liebfrauen 

6.30 h Frühschicht in der Fastenzeit 

anschl. Frühstück in der Vikarie 

 
Oberwesel 15.00 h Eucharistische  Anbetung 

 
Dellhofen 19.00 h Ökumenischer Bibelabend  

in der Rheinhöhenhalle 

Mutter-Rosa-Kapelle 

So. 01. März  2. Fastensonntag 

 Perscheid  10.30 h Wort-Gottes-Feier 

 

Oberwesel 
Liebfrauen 

10.30 h Hochamt 
im Gedenken an: Leb. u. † der Fam. Berres, 
Liesenfeld u. Thailacker; †  Ehel. Elisabeth  
u. Hermann Karbach (Stiftamt) 

Mi. 04. März  Mittwoch der 2. Fastenwoche 

 

Oberwesel 10.00 h Hl. Messe 

im Gedenken an: † Annelore u. Hans Zahn,  

† Karl-Josef u. Gisela Schnaas 

 Niederburg 18.00 h Kreuzwegandacht 
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Mutter-Rosa-Kapelle 

Sa. 07. März  Samstag der 2. Fastenwoche 

 

Laudert 18.00 h Vorabendmesse 
im Gedenken an: † Peter Müller; † Thomas 
Grings (5. Jgd.) 

So. 08. März  2. Fastensonntag 

 Damscheid  10.30 h Hochamt 

 

Niederburg 10.30 h Hochamt mit Taufe von Jonah Muders 
anschl. Eine-Welt-Verkauf 
im Gedenken an: † Regina Schink (2. St.A.) 
u. leb. u. † Angeh.; † Andreas Renzler;  
† Ehel. Marianne u. Edmund Kasper; † Ehel. 
Cilli u. Hermann Rüdesheim 

 
Oberwesel 
Liebfrauen 

11.30 h Sonntagszeit 

 
Oberwesel 
Liebfrauen 

18.05 h Orgelkonzert zur Fastenzeit 

Mi. 11. März  Mittwoch der 3. Fastenwoche 

 
Oberwesel 10.00 h Gebet in der Fastenzeit 

gestaltet von der kfd Oberwesel 

 Niederburg 18.00 h Kreuzwegandacht 

Fr. 06. März  Freitag der 2. Fastenwoche 

 Niederburg 10.00 h Krankenbesuche mit Hauskommunion  

 
Oberwesel 15.00 h Andacht zum Weltgebetstag, gestaltet von der 

kfd Oberwesel, Dellhofen und St. Goar 

 
Urbar 15.00 h Andacht zum Weltgebetstag im  

Gemeindehaus Winzerkeller 

 
Perscheid 16.00 h Andacht zum Weltgebetstag im 

Mehrzweckgebäude 

 Niederburg 18.00 h Kreuzwegandacht 

ab 

Mutter-Rosa-Kapelle 
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Sa. 14. März  Samstag der 3. Fastenwoche 

 
St. Goar 18.00 h Vorabendmesse 

im Gedenken an: † Ehel. Ursula u. Arnold Hubrath 

Do. 12. März  Donnerstag der 3. Fastenwoche 

 
Oberwesel 
Liebfrauen 

6.30 h Frühschicht in der Fastenzeit 

 
Oberwesel 15.00 h Eucharistische  Anbetung 

 
Engehöll 18.00 h Hl. Messe 

im Gedenken an: † Pfarrer Vogt 

  St. Goar 19.00 h Ökumenischer Bibelabend im ev. Gemeindehaus 

Mutter-Rosa-Kapelle 

So. 15. März  4. Fastensonntag 

 

Dellhofen 10.30 h Hochamt mit anschl. Fastenessen 
in der Rheinhöhenhalle 
im Gedenken an: † Marianne u. Bernhard Bappert 
u. leb. u. † Angeh.; † Dietmar u. Werner Schmitt; 
† Alois Silbernagel u. leb. u. † Angeh; † Maria 
Hüttner (1. Jgd.) u. † Ehem. Alfons u. † Angeh. 

 

Lang-
scheid 

10.30 h Hochamt 
im Gedenken an: † Rudolf Jäckel (2. St.A.),  
† Heinrich Vogt; † Gundolf Baumgarten,  
† Friederike Gerbig, † Luzie Dietz, † Christel u. 
Norbert Römer 

Do. 19. März  
Donnerstag Hl. Josef,  

Bräutigam der Gottesmutter Maria, Hochfest 

 
Oberwesel 
Liebfrauen 

6.30 h Frühschicht, gestaltet von der kfd Oberwesel 
anschl. Frühstück in der Vikarie 

 
Oberwesel 15.00 h Eucharistische  Anbetung 

 
Oberwesel 19.00 h Ökumenischer Bibelabend  

im evangelischen Gemeindehaus 

Mutter-Rosa-Kapelle 

Mi. 18. März  Mittwoch der 4. Fastenwoche 

 
Oberwesel 10.00 h Andacht mit Krankenkommunion  

im Seniorenzentrum 

 Niederburg 18.00 h Kreuzwegandacht 

Fr. 27. März  Freitag der 5. Fastenwoche 

 

Perscheid 15.00 h 
 
 

Kreuzweg für Familien und Kinder ab Kindergar-
tenalter mit dem Kamichibai 
(Treffpunkt am Spielplatz) 
Abschluss: Stockbrot am Grillplatz 
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Sa. 21. März  
Samstag der 4. Fastenwoche 
→ MISEREOR-Kollekte 

 

Wiebelsheim 18.00 h Vorabendmesse 
mit den Kommunionkindern 
im Gedenken an: † Josef Liesenfeld (2. St.A.); 
† Isabell Münch (2. Jgd.) u. † Sohn Marko;  
† Ehel. Günter u. Regina Heeb, † Ernst Heeb; 
† der Fam. Escher u. Pörsch 

 Niederburg 18.00 h Wort-Gottes-Feier 

 
Oberwesel 
Liebfrauen 

18.05 h Konzert des Jugendchors Oberwesel 

So. 22. März  
5. Fastensonntag 
→ MISEREOR-Kollekte 

 

Oberwesel 
Liebfrauen 

 10.30 h Hochamt als Bußgottesdienst 
im Gedenken an: † Nenita Kriechel (2. St.A.);  
† Annelie van Gerrevink (5. Jgd.); † Ehel. 
Theo (13. Jgd.) u. Sefi (9. Jgd.) Castor, † Else 
Weiler u. † Angeh. 

 

Biebernheim 10.30 h Hochamt 
im Gedenken an: † Oswald Arend (Jgd.), Leb. 
u. † der Fam. Arend u. Schmitt; † Elfi Wald-
heim (Jgd.) 

Mi. 25. März  
Mittwoch 
Verkündigung des Herrn, Hochfest 

 
Oberwesel 10.00 h Gebet in der Fastenzeit 

gestaltet von der kfd Oberwesel 

 Niederburg 18.00 h Kreuzwegandacht 

Do. 26. März  Donnerstag der 5. Fastenwoche 

 
Oberwesel 
DJK-Treff 

6.30 h Frühschicht in der Fastenzeit 
anschl. Frühstück im DJK-Treff 

 Oberwesel 15.00 h Eucharistische  Anbetung 

 
Oberwesel 
ev. Kirche 

19.00 h Abschlussgottesdienst der  
ökumenischen Bibelwochen 

Mutter-Rosa-Kapelle 

Mutter-Rosa-Kapelle 
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Sa. 28. März  
Samstag der 5. Fastenwoche 
→ Kollekte für pastorale und soziale Dienste 
im Heiligen Land 

 

Perscheid 18.00 h Vorabendmesse 
im Gedenken an: † Hilde Mohr (3. Jgd.) u. leb. 
u. † Angeh.; † Maria Czerwitzki (2. Jgd.);  
† Ehel. Alois u. Helene Henzel, † Ehel. Theo  
u. Sefi Castor, † Walter Weiler, † Else Weiler u. 
leb. u. † Angeh.; † Ehel. Josef u. Else Bor-
mann u. † Tochter Christel; † Winfried Graeff, 
† Maria Burger, Leb. u. † Angeh. der Fam. 
Henrich u. Graeff  

 
Oberwesel 
Liebfrauen 

18.05 h Musikalisches Abendlob 
mit dem Vokalensemble Oberwesel 

So. 29. März  
Palmsonntag 
→ Kollekte für pastorale und soziale Dienste 
im Heiligen Land 

 
Urbar  10.30 h Hochamt zu Palmsonntag 

im Gedenken an: † Ewald Muders (2. Jgd.) 

 
Oberwesel 
Liebfrauen 

10.30 h Hochamt zu Palmsonntag 

 
Wiebelsheim 15.30 h Palmprozession  

mit den Kommunionkindern 

Fr. 27. März  Freitag der 5. Fastenwoche 

 Perscheid 18.00 h Kreuzwegandacht 
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Mo., 02. März, 19.30 Uhr Wiebelsheim Treffen des lokalen Teams 

Mi., 04. März, 18.00 Uhr Oberwesel Treffen des lokalen Teams 

Do., 05. März, 19.30 Uhr Oberwesel, Pfarrhaus Verwaltungsratssitzung  

Di., 10. März, 19.00 Uhr Oberwesel, 

Gesundheitscampus 

Sitzung des Pfarrgemeinderats 

Wahl des Verwaltungsrats 

Sa., 14. März, ab 9.30 Uhr St. Goar, Rheinfelshalle Synodalversammlung 

Termine 

Bibel und Frühstück 

Gerne laden wir zum gemeinsamen Frühstück und  

anschließendem Betrachten einer Bibelstelle  

(meist des kommenden Sonntagsevangeliums) ein. 

Dienstag, 31. März - Oberwesel, Café Global 

von 9.00 bis 11.00 Uhr 

Herzliche Einladung! 

Krankenbesuche mit Hauskommunion 

Freitag 06. März Niederburg 

Mittwoch 18. März Seniorenzentrum Oberwesel 

Das Wort Gottes  

ist für alle da! 

Bild von StockSnap auf Pixabay  

Eine-Welt-Verkauf: 
Sonntag, 08. März, Niederburg, nach dem Hochamt 

Der Haushaltsplan für das Jahr 2026 liegt 

vom 02. bis 15. März 2026 

während den Öffnungszeiten des Pfarrbüros zur Einsicht aus. 

Haushaltsplan der Kirchengemeinde 

https://pixabay.com/de/users/stocksnap-894430/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=2572101
https://pixabay.com/de/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=2572101
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Mittwoch, 01. April: 

Oberwesel 10.00 Uhr Hl. Messe in der Mutter-Rosa-Kapelle 

Oberwesel 15.00 Uhr Kreuzwegandacht der kfd in der Mutter-Rosa-Kapelle 

Niederburg 18.00 Uhr Kreuzwegandacht 

Oberwesel 6.30 Uhr Frühschicht in der Liebfrauenkirche 

Oberwesel 16.30 Uhr Hl. Messe mit den Kommunionkindern und Familien 

in der Mutter-Rosa-Kapelle 

Niederburg 19.00 Uhr Hl. Messe zu Gründonnerstag 

Oberwesel 19.00 Uhr Hl. Messe zu Gründonnerstag in der Liebfrauenkirche 

Gründonnerstag, 02. April: 

Karfreitag, 03. April: 

Perscheid 10.30 Uhr Karfreitagsliturgie für die Kommunionkinder und Familien 

Wiebels-

heim 

15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 

Perscheid 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 

Niederburg 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 

Oberwesel 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie in der Liebfrauenkirche 

Laudert 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 

Dellhofen 19.00 Uhr Kreuzwegandacht 

Karsamstag, 04. April: 

Oberwesel 21.00 Uhr Feierliche Osternacht 

Ostersonntag, 05. April: 

Langscheid 6.00 Uhr Auferstehungsgottesdienst 

Oberwesel 10.30 Uhr Hochamt in der Liebfrauenkirche 

St. Goar 10.30 Uhr Hochamt 

Ostermontag, 06. April: 

Niederburg 10.30 Uhr Hochamt mit dem Kirchenchor Niederburg-St. Goar 

Laudert 10.30 Uhr Hochamt 

Vorankündigung der Ostergottesdienste 

Ostern ist die Erinnerung, die Zukunft 
schafft. Denn jedes Erinnern an den 
Auferstandenen macht Platz für neues 
Leben. Erinnerung wird zur Hoffnung, 
Hoffnung zum Licht, Licht zum Leben. 

© Wolfgang Cibura  
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Aktuelles 

Verwaltungsratswahl in unserer Pfarrei 

Sehr verehrte / Liebe Gemeindemitglieder, 

der Pfarrverwaltungsrat ist ein bedeutsames Laiengremium im kirchli-

chen Raum, denn er verwaltet das kirchliche Vermögen, das in unserer 

Pfarrei - nicht zuletzt durch die beiden großen Kirchengebäude in Ober-

wesel - einen erheblichen Umfang aufweist. 

Gemäß der diözesanen Ordnung für die Wahl der Laiengremien wird nun 

die Hälfte des Verwaltungsrates - bei uns also drei Mitglieder - neu  

gewählt. Der am 16. Dezember letzten Jahres neu konstituierte Pfarrge-

meinderat, durch den die Wahl der Verwaltungsratsmitglieder zu erfolgen 

hat, hat als Termin für diese Wahl den 10. März dieses Jahres festge-

setzt. Die Benennung geeigneter Kandidat*innen obliegt dabei den  

Pfarreimitgliedern, also Ihnen!  

Sie können Ihre Kandidatenvorschläge gerne bis zum 6. März im  

Pfarrbüro abgeben; nutzen Sie dafür gerne das beiliegende Formu-

lar, das auch von der Homepage heruntergeladen werden kann.  

Wir freuen uns über Ihre rege Teilnahme! 

Weitere Informationen folgen über die verschiedenen Kanäle. 
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Kath. Pfarramt 
St. Nikolaus Mittelrhein-Höhe 
Martinsberg 1 
55430 Oberwesel 
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Termine und Aktuelles 
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Termine und Aktuelles 

Am Freitag, dem 6. März 2026 feiern wir den Weltgebetstag. Er wurde 
von den christlichen Frauen aus Nigeria vorbereitet und steht unter dem 
Motto: „Kommt! Bringt eure Last.“ 

Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas und voller Kontraste. 
Die über 230 Millionen Menschen setzten sich aus über 250 Ethnien mit 
mehr als 500 Sprachen zusammen. Die in den muslimisch geprägten 
Norden und den christlichen Süden aufgeteilte Bevölkerung ist eine der 
jüngsten weltweit, nur 3% sind über 65 Jahre alt. Dank der Öl-Industrie 
ist das Land wirtschaftlich stark, Reichtum und Macht sind jedoch sehr 
ungleich verteilt. 

Lasten werden in Nigeria von Männern, Kindern vor allem aber von Frau-
en auf dem Kopf transportiert. Doch es gibt auch unsichtbare Lasten. 
Neben sozialen, ethnischen und religiösen Spannungen führen Korrupti-
on und Umweltverschmutzung zu Hunger, Armut, Perspektivlosigkeit und 
Gewalt. 

Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser Situation ihr Glaube. Die 
christlichen Frauen aus Nigeria beschreiben dies in Gebeten, Liedern 
und berührenden Lebensgeschichten. Sie berichten vom Mut alleinerzie-
hender Mütter, von Stärke durch Gemeinschaft, vom Glauben inmitten 
der Angst und von der Kraft, selbst unter schwersten Bedingungen 
durchzuhalten und weiterzumachen. 

Alle sind herzlich eingeladen, einen der ökumenischen Weltgebetstags-
Gottesdienste am 6. März zu besuchen. Gemeinsam mit Christ*innen auf 
der ganzen Welt feiern wir diesen besonderen Tag. Wir hören die Stim-
men aus Nigeria, lassen uns von ihrer Stärke inspirieren und bringen un-
sere eigenen Lasten vor Gott. Es ist eine Einladung zur Solidarität, zum 
Gebet und zur Hoffnung. Seid willkommen, wie ihr seid. 

Kommt! Bringt eure Last. 

Auszug aus Pressetext: Weltgebetstag der Frauen - Deutsches Komitee e.V. 



17 

 

Termine und Aktuelles 

Oberwesel/  

Dellhofen/ St. Goar 
15.00 Uhr Mutter-Rosa-Kapelle Oberwesel 

Urbar 15.00 Uhr Gemeindehaus Winzerkeller Urbar 

Perscheid 16.00 Uhr Mehrzweckgebäude Perscheid 

Wort-Gottes-Feiern zum Weltgebetstag in unserer Pfarrei: 



18 

 

Termine und Aktuelles 

Aktuelle Termine der kfd Oberwesel 
 

Weltgebetstag 2026  

Der Gottesdienst für den Weltgebetstag 2026 mit dem Titel „Kommt! 
Bringt eure Last.“ kommt aus Nigeria und wird am 6. März 2026 in un-
zähligen ökumenischen Gottesdiensten gefeiert. In Oberwesel findet der 
Weltgebetstag am Freitag, 6. März 2026 um 15.00 Uhr in der Mutter-
Rosa-Kapelle statt. Zusammen mit den Frauen der Ev. Kirche und den 
Frauen aus St. Goar wird der Gottesdienst gestaltet. Im Anschluss be-
steht die Möglichkeit zur Einkehr in geselliger Runde im Café Bonsch. 
 

Gebete in der Fastenzeit 

Die Gebete in der Fastenzeit finden jeweils mittwochs um 10.00 Uhr in 
der Mutter-Rosa-Kapelle statt. Termine: 11. März und 25. März.  
Mit Texten, Gebeten, Stille und Gesang wollen wir unserem Glauben zu-
sammen Ausdruck verleihen.  
 

Frühschicht in der Fastenzeit 

Die kfd Oberwesel lädt zur Frühschicht in der Fastenzeit ein für Donners-
tag, 19. März 2026 um 06.30 Uhr. Ein besonderer Start in den Tag bietet 
sich jeden Donnerstagmorgen in der Fastenzeit an. Alle, die kommen, 
versammeln sich vor dem Martha-Altar. Impulse, Texte, Gebet, Stille und 
das gemeinsame Dasein vor dem Herrn bestimmen das 20-minütige 
Morgenlob. Im Anschluss sind alle herzlich eingeladen zu einem gemein-
samen Frühstück in der Vikarie. 
 

Kreuzwegandacht 

Die Kreuzwegandacht findet am Mittwoch, 1. April 2026 um 15.00 Uhr in 
der Mutter-Rosa-Kapelle statt. Gemeinsam gehen wir den Weg Jesu im 
Gebet und in der Stille. 
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Termine und Aktuelles 

Unter dem Titel „Entscheffelung“ lädt der Rat des Pastoralen Raums Sankt Goar 
zur Synodalversammlung am 14. März in die Rheinfelshalle St. Goar ein. 
 

Entscheffelung meint, sein Licht im sprichwörtlichen Sinne nicht unter den Scheffel 
zu stellen, sondern zum Leuchten zu bringen. Es geht um ein Entdecken und Sicht-
barmachen der Schätze, die in den Menschen vorhanden sind, deren ehrenamtli-
ches Engagement Kirche vor Ort lebendig und erfahrbar macht. Neben der eigenen 
Entscheffelung steht auch die Vernetzung mit anderen im Vordergrund. 
 

Der Seelenstylist® Franz-Josef Euteneuer begleitet die Veranstaltung und lädt 
die Besucherinnen und Besucher auf diese besondere Entdeckungsreise ein,  
sodass am Ende die Synodalversammlung eine „Powerbank“ für das eigene Enga-
gement werden kann. 
 

Eingeladen sind alle Interessierten, z.B. aus Pfarrgemeinde- und Verwaltungsräten, 
Lokalen Teams, Katholisch öffentlichen Büchereien, Chören, Kitas, Gruppen, Verei-
nen oder Arbeitskreisen sowie hauptamtliche Mitarbeitenden. 
Ab 9 Uhr besteht die Möglichkeit zum Ankommen bei einer Tasse Kaffee. Die Veran-
staltung startet um 9.30 Uhr und endet gegen 13.30 Uhr. 
 

Um den Charakter der Synodalversammlung als Organ des Pastoralen Raums zu 
stärken, werden der Rat des Pastoralen Raums und das Leitungsteam auch kurz 
über die bisherige Arbeit und Schwerpunktsetzung berichten und alle Teilnehmen-
den haben die Möglichkeit ihre Rückmeldungen einzutragen und weitere Themen zu 
benennen. Auch werden die vorgeschlagenen Kandidaten für den Rat vorgestellt 
und durch die Synodalversammlung gewählt. 
 

Eine Anmeldung ist erbeten über das Onlineformular unter  
www.pr-sanktgoar.de/synodalversammlung. Hier können Sie auch 
bis zum 11. März, 18.00 Uhr Kandidatinnen und Kandidaten für den 
Rat des Pastoralen Raums vorschlagen. Rückfragen und weitere In-
formationen per Mail an sankt-goar@bistum-trier.de oder telefonisch 
an 06744 71000 22. 

http://www.pr-sanktgoar.de/synodalversammlung
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Termine und Aktuelles 
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Termine und Aktuelles 

Liebe Gläubige, liebe Gäste, liebe Besucher,  

die Liebfrauenkirche Oberwesel ist die Perle der gotischen Kirchen am Mittel-
rhein. Sie ist der ganze Stolz der Gemeinde Oberwesel. Wie wichtig der Glau-
be den Menschen im 13. Jahrhundert war, zeigen diese Zeugnisse: Liebfrau-
enkirche, St. Martinskirche, Mutter-Rosa-Kapelle (Werner-Kapelle) und viele 
weitere kirchliche und religiöse Einrichtungen in den Mauern der Stadt. Der 
Goldaltar, der Lettner, das Kirchenschiff und der 72 Meter hohe Kirchturm 
zeichnen die Liebfrauenkirche aus, ebenso die Eberhard/Klais-Orgel aus dem 
Jahre 1745. Was hat die Menschen in diesem Jahrhundert bewegt, so eine 
Kirche zu bauen? Wie lebten und beteten die Menschen am Rhein? Wir wol-
len Ihnen in den angebotenen Führungen einen kleinen Einblick in die sakrale 
Architektur und Kunst der Kirche und dem Zeugnis des Glaubens der Chris-
ten in früheren Jahrhunderten geben. Die allgemeinen Kirchenführungen lau-
fen unter dem Motto „Fest in Stein und Glaube.“ In diesem Jahr werden neue 
Themenführungen in unser Programm aufgenommen und wir hoffen, Ihnen 
weitere interessante Informationen zur kirchlichen Geschichte vermitteln zu 
können. Diese Führungen und Sondertermine werden auch auf der Homepa-
ge und in der örtlichen Presse veröffentlicht.  

Sie sind eingeladen, die Kirche zu erkunden. Freuen Sie sich auf die Führun-
gen und entdecken Sie die Kirche aus einer anderen Perspektive.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Hermann J. Bappert , Für den Besucherdienst der Liebfrauenkirche Oberwesel  

Führungen 2026 in der Liebfrauenkirche 

Einzelbesucher können in der Regel an offenen Führungen teilnehmen. Sind 

es mehr als 5 Personen, wird um rechtzeitige Anmeldung per Telefon oder 

Mail gebeten: 06744-94077 oder besucherdienst-liebfrauenkirche@nikolaus-

mrh.de  

Ein besonderer Hinweis:  

Aufgrund von nicht vorhersehbaren besonderen Gottesdiensten, wie etwa Be-

gräbnisfeiern oder anderen Veranstaltungen, kann die Regelführung kurzfris-

tig verschoben werden. Deshalb empfehlen wir die Zeiten im Internet unter 

www.st-nikolaus-mrh.de zu prüfen.  

Dauer der Führung: ca. 60 Minuten  

Entgelt: Einzelperson 7 €, Gruppe pro Person 6 € (Mindestentgelt 70 €),  

Schüler/Studenten 5 €  

Das Entgelt kommt zweckgebunden der Erhaltung der Liebfrauenkirche 

zu Gute.  

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.  
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Termine und Aktuelles 

Zum Palmsonntag in Niederburg gehören die beliebten Palmkränzchen. 
Mechthild Kessler und ihre Helfer sorgen seit vielen Jahren dafür, dass alle, 
die es wünschen, ein solches Kränzchen erhalten.  

Da wir in Niederburg an Palmsonntag  
keinen Gottesdienst haben, nimmt Edgar 
Menne die Kränzchen mit nach Urbar, dort 
werden sie im Gottesdienst gesegnet.  

Bitte denken Sie daran, die Kränzchen 
rechtzeitig bei Mechthild Kessler zu bestel-
len (06744-8302). Sie wird die Kränzchen 
(Kosten 3 €) auch austeilen. Der Erlös ist, 
wie jedes Jahr, für die Missionsarbeit von 
Pater Eich in Kolumbien bestimmt.  

Text und Foto: Herbert Retterath 

Am Freitag, dem 20. März, findet um 15.00 Uhr ein 
Kreuzweg mit dem Kamichibai für Familien mit Kin-
dern ab dem Kindergartenalter statt.  
Wir treffen uns in wetterfester Kleidung am Spiel-
platz. Zum Abschluss gibt es leckeres Stockbrot am 
Grillplatz. 

Birgit Kronenberger  

Palmkränzchen in Niederburg  

Kinder- und Familien-Kreuzweg in Perscheid 

© Manuela Steffan  

Herzliche Einladung zur Taufbaumaktion am Sonntag, 
dem 03. Mai 2026, um 14.30 Uhr, für alle Kinder, die 
getauft wurden und gerne einen Baum pflanzen 
möchten. 
Im Rahmen eines kindgerechten, fröhlichen Wortgot-
tesdienstes im Wald erfahren wir, wie Gott uns liebt 
und was wir tun können, um die Schöpfung zu schüt-
zen. 
Mitbringen können Sie einen Spaten und eine Fla-
sche Wasser, die Bäume werden bereitgestellt. Wir 
treffen uns an der Kirche in Perscheid. 

Anmeldung im Pfarrbüro.  

Text und Foto: Birgit Kronenberger 

Taufbaumaktion 2026 

Vorankündigung 
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Vorankündigung 

Zeltlager: 

23. Juli - 01. August 2026 

Kreisjugendzeltplatz Heimbachtal Meisenheim 

 

Hallo Zeltlagerfreunde!  
 

Einfach mal in der Natur sein, den Wald erkunden, am Lagerfeuer sitzen und 
unter freiem Himmel schlafen.  
Wessen Herz jetzt höher schlägt, der ist genau richtig beim Sommerzeltlager 
2026.  
In diesem Jahr erkunden wir den Zeltplatz Heimbachtal in Meisenheim bei 
Bad Kreuznach. Hier schlagen wir unsere Zelte, umgeben von Bäumen an ei-
nem Bachlauf, auf. Gut ausgestattete Sanitäranlagen, eine feste Küche und 
eine große überdachte Fläche bieten beste Voraussetzungen fürs Zelten in 
freier Natur. 
Zum Lagerprogramm gehören wieder Tagesausflüge, vielfältige Workshopan-
gebote, eine Lagerolympiade, ein Zeltlagergottesdienst und natürlich eine 
Nachtwanderung. Ein besonderes Highlight ist das Freibad in direkter Nähe. 
Eine biblische Geschichte begleitet uns über die Tage. Abends am Lagerfeuer 
singen und erzählen wir und lassen den Tag mit einem Abendimpuls ausklin-
gen. 
Die Nachtwache tritt dann ihren Dienst an. Ein erfahrenes Betreuerteam aus 
jungen Erwachsenen und Eltern ist 10 Tage für euch da und freut sich schon 
auf eine gute Zeit im Heimbachtal. 
 
Alter: 9 bis 14 Jahre 
Teilnahmegebühr: 150 Euro, Geschwisterkind zahlt 130 Euro 
Bei Interesse als Betreuer/in oder als Verstärkung im Küchenteam mitzufah-
ren, gerne melden. 
 
Infos bei 
Kath. Pfarrbüro Simmern - Rheinböllen 
Daria Thoi, Gemeindereferentin 
Telefon: 06761-967537 11 oder 0171-1206402 
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Vorankündigung 

Herzliche Einladung zur Fahrt  
nach Taizé / Frankreich  
vom 13. Mai 2026 – 17. Mai 2026. 

 
Im Jahr 1940 gründete der Schweizer  
Roger Schutz die ökumenische  
Communauté de Taizé. Von dort ging  
die Art zu beten und zu singen um die  
ganze Welt. Taizé ist bis heute ein Ort  
der Begegnung und des Dialogs für  
Jugendliche aus aller Welt und aller  
christlichen Konfessionen. 

Ein Aufenthalt in Taizé kann bedeuten: 

Dir eine Pause vom (Schul-)Alltag gönnen! 
Den eigenen Fragen und deiner Sehnsucht  
nachgehen! Neue Leute aus der ganzen Welt  
kennenlernen! Ruhe finden! Gemeinschaft erleben!  
Gott begegnen!  

Wir werden mit Kleinbussen/PKWs oder mit einem Reisebus nach Taizé  
fahren. Die Unterbringung erfolgt in einfachen Unterkünften oder im Zelt. 

Kosten: 200 € für Schüler/innen bis 24 Jahre, 240 € für Auszubildende  
ab 25 Jahre, 260 € für Verdienende  
Abfahrt: Mittwoch, 13. Mai 2026, ab ca. 08.00 Uhr evtl. 14.00 Uhr in Simmern 
(weitere mögliche Abholstationen werden abgesprochen) 

Rückankunft: Sonntag, 17. Mai 2026 gegen 19.00 Uhr in Simmern 

Ein Infoabend für alle Interessierten findet am Donnerstag, 19. März um 
18.30 Uhr im Jugendraum der Familienbildungsstätte in Simmern  
(Aulergasse 4, Eingang vom Parkplatz aus) statt. 

Wir freuen uns auf die Fahrt und die Begegnungen in Taizé! 
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Vorankündigung 

Wir wollen nicht vergessen –  

Bildungsfahrt für Jugendliche ab 16 Jahren  

Dresden-Auschwitz-Krakau-Görlitz  
 

Geschichte nur aus dem Schulbuch zu kennen, reicht nicht aus. Deshalb 
begeben sich junge Menschen unter dem Motto „Wir wollen nicht ver-
gessen“ auf den Weg nach Auschwitz, Dresden, Krakau und Görlitz. Or-
ganisiert wird die Bildungsfahrt von der Fachstelle Jugend im Visitations-
bezirk Koblenz in Kooperation mit dem Pastoralen Raum Idar-Oberstein. 
Vor Ort zu stehen, wo Geschichte geschehen ist, verändert den Blick. 
Die Fahrt lädt dazu ein, sich intensiv mit den Verbrechen des National-
sozialismus, der Shoah und ihren Folgen auseinanderzusetzen und dar-
über nachzudenken, was Erinnerung, Verantwortung und Zivilcourage 
heute bedeuten.  
Begleitet von fachlichen Impulsen, Gesprächen und gemeinsamer Refle-
xion entsteht Raum für Fragen, Austausch und persönliche Eindrücke.  
Die Fahrt ist vom 31. Juli bis 7. August 2026. Da es sich bei dem Natio-
nalsozialismus und der Shoah um ein historisches und emotionales  
Thema handelt, findet ein Vortreffen am 31. Mai 2026 statt, das auf den 
Inhalt einstimmt und die Gruppe sich Kennenlernen kann.  
Anmeldeschluss ist der 30. April 2026. Die Veranstaltung wird vom Bil-
dungswerk Heinz Hesdörffer e.V. gefördert. Wichtig! Niemand muss aus 
finanziellen Gründen zu Hause bleiben.  
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage: 
www.fachstellejugend-vbkoblenz.de  
und der jubit-App: Wir wollen nicht vergessen | JuBiT  

© Fachstelle Jugend im Visitationsbezirk Kob-

http://www.fachstellejugend-vbkoblenz.de
https://jubit.app/veranstaltungen/event/692/
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Rückblicke 

Zweites Treffen der Kommunionkinder 
Das Kirchenjahr und seine Feste 

 
Wie das Jahr verschiedene Jahreszeiten hat, so ken-
nen wir auch im Kirchenjahr unterschiedliche Fest-
kreise. Das Kirchenjahr und seine Feste waren  
Thema beim Treffen der Kommunionkinder.  
So lernten die Kinder beispielsweise die Bedeutung 
des Advents, der Weihnachts- oder Osterzeit sowie 
die entsprechenden liturgischen Farben kennen. 
Dabei wurde auch die Bedeutung des Lichts heraus-
gestellt. Jesus, der unser Freund ist, sagt von sich,  
er sei das „Licht der Welt“ (Joh 8,12), und von uns, 
dass wir „Licht der Welt“ (Mt 5,14) sind. Vertiefend  
gestalteten die Kinder daher kleine Kerzen, die sie 
auch in dunklen Stunden daran erinnern sollen, dass 
ihr Freund Jesus für sie da ist. 
Während der Kinderkatechese gestalteten einige Eltern die wunderschö-
ne Gruppenkerze für die Kinder zum Thema der Erstkommunion.  
Wir danken allen Eltern, die dabei geholfen haben! 

Text und Fotos: Tobias Petry 

Alle Termine, Informationen und Berichte finden Sie auch auf der 

Homepage der Pfarrei: 

www.st-nikolaus-mrh.de/erstkommunion 
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Rückblicke 

Drittes Treffen der Kommunionkinder 
Mit Gott sprechen wie mit einem Freund 

„Ein Tischgebet: Lieber Gott, danke für den guten Tisch“, scherzte Pfarrer 
Joachim Fey während der Katechese mit den Kommunionkindern. Diese stell-
ten schnell klar, dass wir bei einem Tischgebet eigentlich für das Essen und 
diejenigen beten, die es vorbereitet haben. „Auch beten wir, wenn jemand ge-
storben ist“, weiß Klara. Man kann für uns selbst oder für andere beten, in der 
Kirche oder zu Hause, ergänzen andere Kommunionkinder. 
 

„Wie wir mit Freunden über alles reden können, so lädt auch Gott uns ein, mit 
ihm ins Gespräch zu kommen. Das nennen wir Gebet“, so Pfarrer Fey.  
Zu Beginn des Nachmittags segnete er die Gruppenkerze, die von Eltern der 
Kommunionkinder liebevoll gestaltet worden ist. 
 

Ein Gebet sei dabei besonders wichtig: Jesus habe uns ein Gebet gelehrt, das 
direkt aus seinem Herzen kommt. „Dabei hat er einen ganz persönlichen  
Namen für Gott gefunden. Und das ist das Vaterunser“, so der Pastor. 
 

Dieses begleitete die Kommunionkinder, die das Gebet zunächst spielerisch 
entdeckten. Zur Vertiefung bastelten sie ein Vaterunser-Bandolino, das nicht 
nur die Kinder begeisterte. Alle Kinder erhielten zudem einen Bausatz für ein 
Gebetsarmband von Pastoralassistent Jonas Reinhardt, dessen Perlen sie mit 
ihren Eltern zusammen auffädeln und mit verschiedenen Symbolen bemalen 
können. Das Armband soll den Kindern beim eigenen Beten helfen: Wofür bin 
ich dankbar? Was bedrückt mich? Was berührt mein Herz? 
 

Den Abschluss des gemeinsamen Tages feierten Kinder und Eltern in der  
Mutter-Rosa-Kapelle. Hier segnete Pfarrer Fey die Glaskreuze, die von den 
Kommunionkindern in einem Workshop mit Pastoralreferent Tobias Petry  
gestaltet wurden. 
              Text und Foto: Tobias Petry 
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Rückblicke 

         Das Kreuz als Hoffnungssymbol 
                  Glaskreuz-Workshop  
         für Kommunionkinder in Oberwesel 

Was haben eine Schmuseente, Jesus und ein Tischgebet gemeinsam? Sie 
alle befinden sich auf selbstgestalteten Glaskreuzen, die im Rahmen eines 
Workshops von mehr als 30 Kommunionkindern hergestellt wurden. 

Der Workshop zur Herstellung von Glaskreuzen, der vom Pastoralen Raum 
Sankt Goar in Kooperation mit der Kath. Familienbildungsstätte Koblenz e.V. 
und dem Haus der Familie Sankt Goar angeboten wurde, startete mit einer 
Betrachtung des Symbols „Kreuz“: „Kreuze begegnen uns täglich: an Stra-
ßenkreuzungen, auf dem Friedhof oder als Halsschmuck. Oft steht das Kreuz 
als Zeichen für den Tod eines Menschen“, berichtet Pastoralreferent Tobias 
Petry vom Pastoralen Raum. Das Pluszeichen, das wir aus der Mathematik 
kennen, verbinde. So verbinde für uns Christen auch das Kreuz Himmel und 
Erde, Mensch und Mitmensch. Wer ein Kreuz im Haus eines anderen sehe, 
wisse: Hier wohnt jemand, der eine Verbindung mit Jesus hat, so der Pasto-
ralreferent. 

Ausgehend vom Gedanken, das Kreuz als Verbindungs- und Hoffnungszei-
chen zu betrachten, entwickelten die Kinder eigene Vorstellungen, was für sie 
hoffnungsvolle Zeichen sind: der Regenbogen, die Friedenstaube oder auch 
das Lieblingskuscheltier. Diese Ideen brachten sie zunächst auf Papier, dann 
auf einen Glaskörper in Form eines Kreuzes. Dabei sind richtige Kunstwerke 
entstanden. „Kein Kreuz ist gleich. Jedes ist besonders, einzigartig und per-
sönlich“, fasst Petry zusammen. Die Vielfalt an Kreuzen zeigt, angelehnt an 
Papst Benedikt XVI.: „Es gibt so viele Wege zu Gott, wie es Menschen gibt.“ 

Am Ende waren die kleinen Künstler stolz auf ihr Werk. „Ich hatte richtig 
Spaß“, berichtet ein Teilnehmer. „Das ist richtig gut geworden“; ergänzt eine 
andere. „Wir danken allen Eltern, die bei der Durchführung unterstützt haben, 
sowie Tobias Schmitt, über den das Material organisiert wurde“, lobt der Ver-
anstalter. 

Weitere Informationen und Angebote finden Sie unter www.pr-sanktgoar.de. 

Text und Fotos: Tobias Petry 
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Rückblicke 

Eindrücke des Karnevalsgottesdienstes  
in der Liebfrauenkirche am 8. Februar 2026 

Fotos: Antonia Silbernagel 
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Taufen 

Nele Kreuz, Laudert 08. Februar 2026 

© Marian Silbernagel 

Darum geht zu allen Völkern und macht alle Menschen   

zu meinen Jüngern; tauft sie auf den Namen des Vaters  

und des Sohnes und des heiligen Geistes.  
Matthäus 28, 19.20 

© Marian Silbernagel 

Gott rief zu sich in sein Reich 

O Herr, gib ihnen die ewige Ruhe  

und das ewige Licht leuchte ihnen.  

Lass sie ruhen in Frieden. 

† 18. Januar 2026 Rudolf Jäckel, Langscheid 

† 19. Januar 2026 Thea Lahnert, Oberwesel 

† 30. Januar 2026 Franz-Josef Schweitzer, Wiebelsheim 

† 01. Februar 2026 Eva Ulbrich, Oberwesel 

† 02. Februar 2026  Walter Persch, Oberwesel-Engehöll 

† 07. Februar 2026 Hans Dieter Vetter, St. Goar 

† 11. Februar 2026 Berthold Schink, Niederburg 

† 12. Februar 2026 Resi Bappert, Oberwesel 
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Niederburg: Mittwoch  

Donnerstag 

Sonntag 

14.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

19.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

10.30 Uhr bis 13.30 Uhr 

Oberwesel: Montag 

Donnerstag 

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr   

Perscheid: Mittwoch  

Sonntag  

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr   

10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  

Urbar: Mittwoch 

Sonntag 

18.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

10.30 Uhr bis 11.30 Uhr  

Vorlesestunde 

köb Perscheid Mittwoch, 04. März 15.00 Uhr 

köb Urbar Mittwoch, 04. März 17.30 Uhr 
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SCHMUNZELSEITE 
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Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus Mittelrhein-Höhe 

55430 Oberwesel, Martinsberg 1,  

 06744-94077,  06744-94078  

 info@nikolaus-mrh.de 

www.st-nikolaus-mrh.de 

Kirchengemeinde St. Nikolaus Mittelrhein-Höhe 

Öffnungszeiten  

Pfarrbüro Oberwesel: 

Di. bis Fr.:  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Do.:   14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 

   Pastor Joachim Fey: 06744-94077 

 Pastor Christoph Bretz: 0176-27719184   

   Lukas Stollhof: 0176-23457024    

  lukas.stollhof@web.de 

Der nächste Pfarrbrief umfasst die Zeit vom 28.03.2026 bis 03.05.2026 

Redaktionsschluss: Dienstag, 10. März 2026, 11.00 Uhr 

  

Guter Gott,  
danke für den Frühling.  

Wie die Natur erwache auch ich zu neuem Leben. 
Schenke mir Wärme im Herzen, Licht für meine Wege 

und lass mich Freude blühen sehen. 
Amen.  

Bild: Wunibald Wörle 
In: Pfarrbriefservice.de  


